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Erdbeben 
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• Annahmen zur Stärke von Gebäuden geschönt 

• Neubestimmung Erdbebenstärke verschleppt 



Erdbeben 
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rote 

Hervorhebung 

hinzugefügt 

[SSE = Safe 

Shutdown 

Earthquake] 

 

18 Sicherheitssysteme 

bzw. deren Versorger 

sind nicht erdbebenfest!  
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• 1.3km oberhalb 

AKW 

• Staut 20 Mio. 

Kubikmeter Wasser 

• Bruch kann offiziell 

nicht «beherrscht» 

werden (wie es im 

Fachjargon heisst)  

• Am Standort: 

5-Meter Flutwelle! 

Bern 
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Wohlensee-Staumauer 

• Erdbebennachweis in zwei Versionen 

• Version 1: durchgefallen 

• Version 2: bestanden 

• Wie geht das?  

• Richtlinie mit Segen BFE missachtet 

• Sicherheits-Messlatte drei mal tiefer angesetzt 
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Wohlensee-Staumauer 

Aufgedeckt von Fokus Anti-Atom 
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Hochwasser 

Hochwasser: maximal 

zwei Tage Regen, keine 

Schneeschmelze, keine 

Rutschungen 

 

Unhaltbar, sagen 

Experten! 
«Der Bund»,  

7.9.2011 
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Hochwasser 

• Selbst mit diesem «schöngerechneten» Hochwasser, 

muss mit Feuerwehrpumpen Kühlwasser zugeführt 

werden, weil Fassung verstopft 

• Mannschaft steht dann 50cm in der Flut 

• Das ist ungesetzlich! 

• Gerichtsverfahren läuft, nach Sieg vor Bundesgericht 
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Minus-11-Meter Ebene 

• Sämtliche – ja – sämtliche Notkühlsysteme des 

Reaktors sind in einem einzigen Kellerraum auf 

der untersten Ebene angeordnet 

• Bei Brand oder interner Überflutung fallen alle 

gleichzeitig aus 



Risse im Kernmantel 

• Herausgabe TÜV 

Nord Gutachten 

musste gerichtlich 

erkämpft werden 

• Vorher erzählte die 

BKW Unwahrheiten 
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BKW-Website, 

24.8.2010 
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• TÜV Nord Gutachten 

besagt: 

• Zuganker halten nicht 

• Gitter oben kann sich 

bei Bruch verschieben 

• Schnellabschaltung 

gefährdet, weil 

Steuerstäbe 

verklemmen 

 

• Beschädigung der 

Kernsprühleitung 

möglich 

• Zuganker können 

sich lösen und 

selber Störfall 

auslösen 

• Gefässfunktion bei 

Bruch der 

Umwälzleitung 

gefährdet 
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Notfallschutz 

• Fukushima: 

grösster Teil 

Freisetzungen 

ging aufs Meer 

• Und hier bei uns? 
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Quelle: A. Stohl et al. 2011  

(spezieller Ausschnitt von Autoren bereitgestellt) 

Die Schweiz im 

Grössenvergleich 
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Notfallschutz 

Quelle: ENSI, Zonenpläne für die 

Notfallplanung, Ausgabe September 

2008, Revision 1 vom 20. Februar 2009 

Hauptwindrichtungen 

• Fukushima: 85’000 Personen in 30km Zone 

• Mühleberg: 850’000 Personen in 30km Zone 
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Notfallschutz 

• In anderen Ländern hätte Mühleberg an diesem 

Standort nicht gebaut werden dürfen 

Quelle: Roland Naegelin, Direktor Atomaufsicht 1980-1995,  

«Geschichte der Sicherheitsaufsicht über die 

schweizerischen Kernanlagen 1960-2003», 2007, Seite 136 
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Notfallschutz 

• «Anrecht auf Schutz im Notfall»? 

Quelle: Stellungnahme der drei eidgenössischen Kommissionen 

mit Aufgaben im Radioaktivitätsbereich 

zum Bericht IDA NOMEX vom 22. Juni 2012,  

Olten, 19. September 2012 
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Foto und Text: BKW Magazin 

Sonderausgabe Dezember 2013 

«Das KKM hat für den Betrieb über das Jahr 2017 

hinaus bis zum 30. Juni 2014 aufzuzeigen, wie es 

auch ohne Umsetzung der [...] Stabilisierungs-

massnahmen für den Kernmantel [...] ohne Reali-

sierung der zusätzlichen, erdbebenfesten und  

überflutungssicheren, von der Aare unabhängigen 

Kühlwasserversorgung [...] ohne Realisierung eines 

erdbebenfesten und überflutungssicheren Brenn-

elementbecken-Kühlsystems [...] ohne Realisierung 

eines zusätzlichen Nachwärmeabfuhrsystems, 

einen unter Berücksichtigung der verbleibenden  

Betriebsdauer ausreichenden Sicherheitsgewinn 

erzielen kann.» 

 
ENSI Verfügung 14.11.2013 an BKW Energie AG, Forderungen 5, 14, 15, 18. 



Nachrüsten bis 2015, äh bis 2017,  

              äh bis 2019, äh bis … 
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ENSI: Langzeitbetrieb des Kernkraftwerks Mühleberg nur unter 

strengen Auflagen, 21.12.2012 

http://www.ensi.ch/de/2012/12/21/langzeitbetrieb-des-

kernkraftwerks-muhleberg-nur-unter-strengen-auflagen/ 

EU Stress Test: Swiss National Report, p.  82 

Direktor der Atomaufsicht (ENSI) Hans Wanner im SRF 

«Tagesgespräch» 21.11.2013, zur Ankündigung der BKW, sie wolle 

ihr AKW ohne die Nachrüstungen bis 2019 betreiben. 



«Von einem Betrieb über 2017 

oder nicht über 2017 war nie die 

Rede» 
 
Direktor der Atomaufsicht (ENSI) Hans Wanner im SRF «Tagesgespräch» 21.11.2013, zur 

Ankündigung der BKW, sie wolle ihr AKW ohne die Nachrüstungen bis 2019 betreiben.  

Foto vom 4.9.2012. 
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http://www.ensi.ch/de/2012/12/21/langzeitbetrieb-des-

kernkraftwerks-muhleberg-nur-unter-strengen-auflagen/ 



Strom aus Erneuerbaren 

• Es geht, wenn man will 

• Ein Blick über die 

Grenze genügt 

Grafik nach Daten aus: 

  

Statistisches Bundesamt; Bundesministerium für Wirtschaft und 

Technologie; BDEW Bundesverband der Energie- und 

Wasserwirtschaft e.V.; Statistik der Kohlenwirtschaft e.V.; AG 

Energiebilanzen e.V. 

 

AG Energiebilanzen e.V., Bruttostromerzeugung in Deutschland 

von 1990 bis 2012 nach Energieträgern,  

Stand 2. August 2013 
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Strom aus Erneuerbaren 

• Auch in der Schweiz 

geht’s jetzt richtig los 

• Bis Ende 2013 ist 

Mühleberg bereits 

ersetzt worden* 
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BFE: «Schweizerische Statistik der erneuerbaren 

Energien», Ausgabe 2012  

 

KEV-Stiftung: «Stromproduktion und 

Vergütungen der KEV-Anlagen im Jahr 2013»   

* Neue erneuerbare Stromproduktion 

ohne Wasserkraft gemäss BFE-

Statistik 2012, um ein Jahr linear 

extrapoliert plus Stromproduktion aus 

neuer Wasserkraft mit KEV 2013 



Bruttoinlandprodukt

Gesundheitswesen

Teuerung Gesundheitswesen (letzte 5 Jahre)

Rest des BIP

Bedeutung Stromkosten 

• Wieviel ist Ihnen Ihre 

Gesundheit (und diejenige 

Ihrer Kinder) wert? 

• Einordnung: Kosten 

Gesundheitswesen  

am Bruttoinlandprodukt 

• Teuerung 5 Jahre 
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Quellen:  

• BFS, Kosten des Gesundheitswesens 

nach Leistungserbringern,  

Stand: 23.09.2013 

• SECO, BIP für 2011 



Bruttoinlandprodukt

Gesundheitswesen

Teuerung Gesundheitswesen (letzte 5 Jahre)

Elektrizität Gestehungkosten

Rest des BIP

Bedeutung Stromkosten 

• Wieviel ist Ihnen Ihre 

Gesundheit (und diejenige 

Ihrer Kinder) wert? 

• Einordnung: Kosten 

Produktion Elektrizität  

am Bruttoinlandprodukt 

• Nur 0.8% des BIP! 

 

 

 

Quellen:  

• BFS, Kosten des Gesundheitswesens 

nach Leistungserbringern,  

Stand: 23.09.2013 

• SECO, BIP für 2011 

• BFE, Strompreisentwicklung in der 

Schweiz, 2011 

• BFE, Schweizerische 

Elektrizitätsstatistik 2012 
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Gesamte Produktionskosten Elektrizität  

halb so hoch wie 5 Jahre Teuerung Gesundheitskosten! 
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 Stromschwemme / Preise sinken 

 

 

 

Markt: 4-Jahres-Preisgarantie 

für Bandstrom (wie AKW) bei 

3.5 ct/kWh! 

 

= 4.3 Rappen pro 

Kilowattstunde 

Quellen:  

• Strom-Börsen: Chancen und Risiken 

für Produzenten, Lieferanten und 

Industrie, Prof. Dr. Karl Frauendorfer 

(ior/cf-HSG) 

• Das AKW Mühleberg und das Geld,  

Dr. Rudolf Rechsteiner 
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 Rentiert Mühleberg? 

• Warum nicht Mühleberg abschalten und für 
4.3 Rp./kWh garantiert bis 2019 einkaufen? 

• Rein ökonomisch betrachtet, entscheidet die sog. 
«Deckungsbeitragsrechnung» 

• «Fixkosten» = Kosten die anfallen, auch wenn man 
abschaltet (z.B. Kapitalkosten, Stilllegungskosten, 
Grossteil Entsorgungskosten)  

• «Variable Kosten» = Kosten die wegfallen, wenn 
man nicht produziert (z.B. Kosten Personal, 
Brennstoff, Versicherungen) 
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 Rentiert Mühleberg? 

• Spätestens wenn Marktpreise (Einkauf) unter die 

«Variablen Kosten» fallen, muss Produktion 

dringend eingestellt werden 

• Sonst: Vernichtung von Geld!  

 

• Frage: wo liegen die «Variablen Kosten» von 

Mühleberg? 

 

 



K
O

S
T

E
N

?
 Rentiert Mühleberg? 

• «Variable Kosten»: Betrieb/Unterhalt ca. 

2 Rp./kWh, Brennstoff ca. 2 Rp./kWh 

• Preise 1985: seither 50% Teuerung 

 

Quellen:  

• Realkosten der Atomenergie, Bericht des Bundesrates in 

Beantwortung des Postulates 06.3714 Ory vom 14. Dezember 2006, 

Mai 2008 

• BFS: Landesindex der Preise 
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 Rentiert Mühleberg? 

• Teuerung angerechnet auf Betrieb/Unterhalt 
macht 3 Rp./kWh + 2 Rp./kWh Brennstoffe 
= 5 Rp./kWh* 

• Tatsache: «Variable Kosten» liegen über 
Marktpreis von 4.3 Rp./kWh 

• Das AKW Mühleberg vernichtet Geld! 

• Geld, das kleine Strombezüger (KMU/Private), 
die noch im Monopol gefangen sind, via 
Stromrechnung zahlen! 

* Noch nicht einmal angerechnet: Variable Entsorgungskosten weil mehr 

Abfall: ca. 0.5 Rp./kWh (Quelle: KS-11), Nuklearhaftpflicht-

Versicherungskosten, Landkosten, etc.  
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BKW nicht vorbereitet? 

• Initiativgegner und BKW erzählen viel 

Unhaltbares zur Stilllegung 

• Man brauche zuerst eine Bewilligung, bevor 

man ausschalten könne 

• Man müsse zuerst noch einen Plan für die 

Stilllegung erarbeiten 

• Man könne deshalb auch nicht verbindlich auf 

2019 befristen 

 



S
T

IL
L

E
G

U
N

G
?

 

BKW nicht vorbereitet? 

• Tatsache: die BKW ist gesetzlich verpflichtet, 

den Plan für die Stilllegung erstellt und laufend 

nachgeführt zu haben 

• Sie muss jederzeit vorbereitet sein, sonst 

verletzt sie das Gesetz 



S
T

IL
L

E
G

U
N

G
?

 

BKW nicht vorbereitet? 

• Es gibt auch keine Rechtslücke zwischen 

Erlöschen oder Entzug der Bewilligung und der 

«Anordnung der Stilllegungsarbeiten»* 
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BKW nicht vorbereitet? 

• Weil radioaktiver Nachzerfall im Brennstoff  
derart viel Wärme erzeugt: 

• Nach Ausserbetriebnahme müssen 
Brennelemente noch fünf Jahre lang im Wasser 
gekühlt werden (Brennelementbecken) 

• Massgebliche Teile der Anlage können fünf 
Jahre nicht zurückgebaut werden (Notstrom, 
Kühlwassersystem, Reaktorgebäude, etc.) 

• Daher genügend Zeit für Vorbereitung 

 

 


